
Satzung über die Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht auf 
Nutzungsberechtigte einzelner Grundstücke im Gebiet der Stadt Alfeld (Leine) 

 
 
 
 
Aufgrund der §§ 6, 8 und 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) in der 
Fassung vom 22. August 1996 (Nds. GVBI. S. 382) in Verbindung mit § 149 des 
Niedersächsischen Wassergesetz (NWG) vom 25.03.1998 (Nds. GVBI. S. 347), hat der Rat 
der Stadt Alfeld (Leine) in seiner Sitzung vom 19.11.1998 folgende Satzung beschlossen: 
 
 
 

§ 1 Abwasserbeseitigungspflicht der Nutzungsberechtigten 
 
 
 
Im Kernstadtgebiet und in den nachfolgend aufgeführten Ortschaften haben die 
Nutzungsberechtigten der nachstehend näher bezeichneten Grundstücke häusliches 
Abwasser durch Kleinkläranlagen zu beseitigen. Die Abwasserbeseitigungspflicht obliegt mit 
Ausnahme der Beseitigung des Klärschlamms den Nutzungsberechtigten. 
 
1.  Kernstadtgebiet 
 
1.1   Am Wahrberg 1   - Gemarkung Alfeld Flur 21  Flurstück 51/1 
1.2   Eulenhorst 2   - Gemarkung Alfeld Flur 8  Flurstücke 80/2 
          und 80/3 
1.3   Im Schwarzen Siek 1  - Gemarkung Alfeld Flur 21  Flurstück 120/25 
1.4   Im Schwarzen Siek 2  - Gemarkung Alfeld Flur 21  Flurstück 80/2 
1.5   Im Schwarzen Siek 2 A  - Gemarkung Alfeld Flur 21  Flurstück 80/3 
 
2.  Ortschaft Dehnsen 
 
2.1   Am Posthof 1   - Gemarkung Dehnsen Flur 1  Flurstück 11/4 
2.2   Am Posthof 2   - Gemarkung Dehnsen Flur 1  Flurstück 11/3 
2.3.  Am Posthof 3   - Gemarkung Dehnsen Flur 1  Flurstück 16/10 
2.4   Am Posthof 4   - Gemarkung Dehnsen Flur 1  Flurstücke 8/1 
          und 8/5 
 
3.  Ortschaft Föhrste 
 
3.1   Unter der Bahn 1  - Gemarkung Föhrste Flur 6  Flurstück 590/96 
 
4.   Ortschaft Hörsum 
 
4.1  Herbstkamp 14   - Gemarkung Hörsum Flur 4  Flurstücke 159/3 
          und 159/4 
4.2  Herbstkamp 20   - Gemarkung Hörsum Flur 4  Flurstück 154/5 
 
5.  Ortschaft Limmer 
 
5.1   Rittergut 1   - Gemarkung Limmer Flur 3  Flurstück 31/40 
 
 
 



§ 2 Gewässereinleitung 
 
 
 
Das Abwasser aus den Kleinkläranlagen mit den nachfolgend aufgeführten Ziffern soll 
folgenden Gewässern zugeführt werden: 
 
Ziff. 1.1  - Grundwasser durch Versickerung auf dem Flurstück 51/1 in der 
    Flur 21 der Gemarkung Alfeld 
 
Ziff. 1.2  - Grundwasser durch Versickerung auf dem Flurstück 80/2 in der 
    Flur 8 der Gemarkung Alfeld 
 
Ziff. 1.3  - Grundwasser durch Versickerung auf dem Flurstück 120/25 in 
    der Flur 21 der Gemarkung Alfeld 
 
Ziff. 1.4  - Wegeseitengraben auf dem Flurstück 158/5 in der Flur 21 der 
    Gemarkung Alfeld 
 
Ziff. 1.5  - Wegeseitengraben auf dem Flurstück 158/5 in der Flur 21 der 
    Gemarkung Alfeld 
 
Ziff. 2.1  - Schneebach auf dem Flurstück 65/2 in der Flur 2 der 
    Gemarkung Brüggen 
 
Ziff. 2.2  - Schneebach auf dem Flurstück 65/2 in der Flur 2 der 
    Gemarkung Brüggen 
 
Ziff. 2.3  - Schneebach auf dem Flurstück 65/2 in der Flur 2 der 
    Gemarkung Brüggen 
 
Ziff. 2.4  - Schneebach auf dem Flurstück 159 in der Flur 1 der 
    Gemarkung Dehnsen 
 
Ziff. 3.1  - Grundwasser durch Versickerung auf dem Flurstück 590/96 
    in der Flur 6 der Gemarkung Föhrste 
 
Ziff. 4.1  - Straßenseitengraben auf dem Flurstück 197/1 in der 
    Flur 4 der Gemarkung Hörsum 
 
Ziff. 4.2  - Grundwasser durch Versickerung auf dem Flurstück 154/5 
    in der Flur 4 der Gemarkung Hörsum 
 
Ziff. 5.1  - Graben auf dem Flurstück 11/8 in der Flur 4 der 
    Gemarkung Limmer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



§ 3 Inkrafttreten 
 
 
 
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis 
Hildesheim in Kraft. 
 
Alfeld (Leine), 19.11.1998 
 
 
 
Der Bürgermeister        Stadtdirektor 
 
gez. Lancleé         gez. Dr. Toetzke 


